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GEMEINDE

Gemeinde Unterkirnach
Villinger Straße 5, Tel: 07721 8008-0, Fax: 07721 8008-40
gemeinde@unterkirnach.de, www.unterkirnach.de
Andreas Braun, Bürgermeister � 07721 8008-20
andreas.braun@unterkirnach.de � Zimmer 201
Jessica Zeolla, Assistenz Bürgermeister�
jessica.zeolla@unterkirnach.de � Zimmer 202
Ulrike Haberstroh, Personal� 07721 8008-22
ulrike.haberstroh@unterkirnach.de� Zimmer 204
Bianca Schweiger, Personal, 
Öffentlichkeitsarbeit� 07721 8008-54
bianca.schweiger@unterkirnach.de� Zimmer 203
Rechnungsamt
Bastian Pfliegensdörfer, Leitung Rechnungsamt �07721 8008-23 
bastian.pfliegensdoerfer@unterkirnach.de	�  Zimmer 102
Melike Fait, 
Stellvertr. Leitung Rechnungsamt  � 07721 8008-28
melike.fait@unterkirnach.de� Zimmer 104
Silke Muller, Gemeindekasse� 07721 8008-27
silke.muller@unterkirnach.de� Zimmer 103
Hauptamt
Julian Bach, Leitung Hauptamt� 07721 / 8008-24
julian.bach@unterkirnach.de� Zimmer 003
Werner Rosenfelder, Bauangelegenheiten� 07721 8008-59
werner.rosenfelder@unterkirnach.de� Zimmer 205
Artur Makowe, � 07721 8008-41
Leitung Sachgebiet Liegenschaften	� Zimmer 106
Artur.makowe@unterkirnach.de
Corina Lehnen, Bürgerservice� 07721-8008-26 
corina.lehnen@unterkirnach.de� Zimmer 002
Tourist-Information 
#EchtUnterkirnach und Postfiliale, 
Mühlenplatz � 07721 8008-37
John Mohr, � 07721 8008-58
Leitung Marketing und Tourismus
john.mohr@unterkirnach.de
Nadine Bähr � 07721 8008-36
nadine.baehr@unterkirnach.de� Zimmer 010
Störungsmeldestelle
Wasserversorgung, Strom EGU und Gas außerhalbe der 
Dienstzeiten der Gemeinde, 24-Std.Rufbereitschaft EGT Tri-
berg, � 0800 086 1861

Spielscheune� 07721 8008-55
Kindergarten St. Elisabeth
St. Jakobusweg 2, kiga@kath-zwibriki.de� 07721 59114
Evangelischer Kindergarten
Esperantoweg 13							      07721 916 6050
kita.unterkirnach.villingen@kbz.ekiba.de

Roggenbachschule Unterkirnach
Langenbacherstr. 1 / 2, 78147 Vöhrenbach� 07721 887968-0

Wichtige Telefonnummern:
Arztpraxen
Praxis Dr. Mohm,
Rathausplatz 2	�  07721 / 9955500

Apotheke
Silvia Wilhelm, Villinger Straße 2� 07721 / 53970
Apotheken-Notdienstnummer
Vom Festnetz kostenfrei� 0800 0022833
Vom Mobilnetz (max. 69 ct/Min)� 22833

Sozialstation – Kirchplatz 4
(Krankenpflege, Nachbarschaftshilfe, Altenpflege)
Pflegedienstleiterin Frau Stephanie Götz � 07721 / 9169475

Betreutes Wohnen Unterkirnach
Betreuungsservice: Caritasverband e.V.
Gerwigstraße 6, 78050 Villingen-Schwenningen
Tel. 07721 / 8407-0
Betreuungskraft: Frau Ilona Auber, Büro Wohnanlage
Tel. 07721 / 206 04 33

Notrufe
Polizei	� 110
Polizeirevier St. Georgen� 07724 / 9495-00
Rettungsdienst / Feuerwehr              � 112
Krankentransport	� 07721 / 19 222

Allgemeine Bereitschaftspraxis Villingen-Schwenningen
Dialysepraxis Prof. Dr. Hohenstein
Albert-Schweitzer-Straße 6 (Hauseingang Klinikstraße gegen-
über dem Parkhaus), 78052 Villingen-Schwenningen
Tel.  � 116117 (kostenfrei)
Mittwoch 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 09.00 – 19.00 Uhr

Kinderärztlicher Breitschaftsdienst� Tel. 116 117 (kostenfrei)
im Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen
Montag bis Donnerstag 19.00 – 21.00 Uhr,
Freitag von 18.00 – 21.00 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 09.00 – 21.00 Uhr

Hals-Nasen-Ohren-ärztlicher Bereitschaftsdienst
im Schwarzwald-Baar-Klinkum Villingen-Schwenningen
(1. OG Hauptgebäude): Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10.00 – 20.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
� Tel. 116 117 (kostenfrei)
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Mitteilungen

Sprechstunde Integrationsbeauftragter

Victoriia Shebeda, Integrationsbeauftragte für die Gemeinde Un-
terkirnach, wird jeden Mittwoch im Monat von 09.00 - 12.00 Uhr 
im Rathaus Unterkirnach eine Sprechstunde anbieten.
Terminvereinbarung erfolgt über den Bürgerservice.
E-Mail: 	 bürgerservice@unterkirnach.de
Telefon: 	 07721-80080

Sprechstunde Rentenberater

Uwe Brandy, Rentenberater für die Gemeinde Unterkirnach, bie-
tet jeden 2. Mittwoch im Monat von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr im 
Rathaus Unterkirnach eine Sprechstunde an.
Terminvereinbarung erfolgt über den Bürgerservice:
E-Mail: 	 bürgerservice@unterkirnach.de
Telefon: 	 0772108008-0

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag,	
				    08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag,	 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag,		  geschlossen

Landratsamt
Schwarzwald-Baar-Kreis

Kreiswahlausschuss Landtagswahl:  
Sechs Wahlvorschläge zugelassen
Für die Landtagswahl 2026 am Sonntag, 8. März, sind für den 
Wahlkreis 54 Villingen-Schwenningen sechs Wahlvorschläge 
zugelassen worden. Sie alle erfüllen die Voraussetzungen. Dies 
hat der Kreiswahlausschuss am Freitag, 9. Januar, beschlossen. 
Landrat Sven Hinterseh eröffnete die Sitzung des Kreiswahlaus-
schusses für den Wahlkreis 54 Villingen-Schwenningen. Folgen-
de Kreiswahlvorschläge sowie Bewerberinnen und Bewerber 
wurden durch den Kreiswahlausschuss festgestellt:
1. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
Bewerberin: 	 Braun, Martina, Landtagsabgeordnete, 
				    Furtwangen im Schwarzwald
Ersatz: 		  Bleile, Thomas, Geschäftsführer, 
				    Villingen-Schwenningen
2. Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
Bewerber: 	 Braun, Andreas, Bürgermeister, Unterkirnach
Ersatz: 		  Martin, Stephanie, Realschulrektorin, 
				    Villingen-Schwenningen
3. Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
Bewerber: 	 Schurr, Nicola, Erzieher, Villingen-Schwenningen
Ersatz: 		  Beck, Katharina, PR-Fachfrau, 
				    Villingen-Schwenningen
4. Freie Demokratische Partei (FDP)
Bewerber: 	� Dr. Eisenbiegler, Dirk, Professor für Informatik, 

Niedereschach
Ersatz: 		�  Schmid, Jasmin, Verwaltungsfachangestellte, 

Bräunlingen
5. Alternative für Deutschland (AfD)
Bewerber: 	 Rothweiler, Martin, Betriebswirt, 
				    Villingen-Schwenningen
Ersatz: 		  van Ryt, Sebastian, selbst. Fliesenleger, 
				    Villingen-Schwenningen
6. Die Linke (Die Linke)
Bewerber: 	 Aynur, Karlikli, Industriekauffrau, Stuttgart
Die Reihenfolge und Nummerierung ergibt sich nach der Reihen-
folge der entsprechenden Landesliste.
Auf die amtliche öffentliche Bekanntmachung über die zugelas-
senen Wahlvorschläge mit den gesetzlich vorgegebenen Daten 
vom 13. Januar auf der Homepage des Landratsamtes Schwarz-
wald-Baar-Kreis www.lrasbk.de/Bekanntmachungen unter der 

Rubrik „Öffentliche Bekanntmachungen“ wird verwiesen.
Neben der öffentlichen Bekanntmachung des Wahlkreises 54 
Villingen-Schwenningen ist unter derselben Rubrik auch die 
Öffentliche Bekanntmachung des Wahlkreises 55 Tuttlingen-
Donaueschingen eingestellt, da drei Gemeinden (Blumberg, 
Donaueschingen und Hüfingen) des Landkreises Schwarzwald-
Baar bei der Landtagswahl zum Wahlkreis 55 Tuttlingen-Donau-
eschingen gehören.
Hintergrundinfo zum Wahlkreis 54 Villingen-Schwenningen:
Der Wahlkreis ist nicht deckungsgleich mit dem Kreisgebiet. Die 
Gemeinden Blumberg, Donaueschingen und Hüfingen gehören 
bei der Landtagswahl zum Wahlkreis 55 Tuttlingen-Donaue-
schingen. Der Wahlkreis 54 Villingen-Schwenningen umfasst 17 
Gemeinden.

Geflügelpest im Schwarzwald-Baar-Kreis gilt wieder als 
erloschen
Einen Monat nach Auftreten der hochpathogenen aviären Influ-
enza, auch Geflügelpest oder Vogelgrippe genannt, in Bräunlin-
gen, gilt die Tierseuche im Schwarzwald-Baar-Kreis nun wieder 
als erloschen. Im Ausbruchsbestand mussten rund 300 Tiere 
(Geflügel) getötet werden, sofern sie nicht bereits an der Tierseu-
che verendet waren. In den Sperrzonen wurden zahlreiche Un-
tersuchungen durchgeführt, dabei ergaben sich keine Hinweise 
auf eine Weiterverbreitung der Tierseuche. Die Einschränkungen 
bei der Haltung und Verbringung von Geflügel und Geflügelpro-
dukten können somit zum Montag, 19. Januar 2026, wieder auf-
gehoben werden.
Im Schwarzwald-Baar-Kreis war bei einem Geflügelbetrieb in 
Bräunlingen das hochpathogene aviäre Influenzavirus vom Sub-
typ H5N1 nachgewiesen worden. Daraufhin wurden um den 
Ausbruchsbetrieb eine Schutzzone mit einem Radius von drei 
Kilometern und eine Überwachungszone mit einem Radius von 
mindestens zehn Kilometern eingerichtet. In diesen Zonen galten 
erhebliche Einschränkungen für die Haltung von Geflügel sowie 
die Verbringung von Geflügel, Eiern und Geflügelfleisch. Insbeson-
dere war alles Geflügel innerhalb der Sperrzonen aufzustallen.
Das Geschehen ist in der aktuellen Vogelgrippesaison bundes-
weit sehr dynamisch, und das Friedrich-Loeffler-Institut schätzt 
das Risiko einer Ausbreitung der Geflügelpest insgesamt als 
hoch ein.
Alle Geflügelhalterinnen und -halter werden auch weiterhin drin-
gend aufgerufen, die in Baden-Württemberg geltenden Biosi-
cherheitsmaßnahmen zur Verhinderung eines Geflügelpestein-
trags strikt einzuhalten.
Da die Geflügelpest in Europa im vergangenen Jahr ganzjährig 
und nicht nur saisonal festgestellt wurde, ist es aktuell besonders 
wichtig, die Biosicherheitsmaßnahmen fortlaufend konsequent 
einzuhalten. Das bedeutet insbesondere, dass bei Auslauf- und 
Freilandhaltungen direkte und indirekte Kontakte des Geflügels 
und sonstiger gehaltener Vögel mit Wildvögeln unbedingt ver-
hindert werden müssen. Generell gilt, dass die nach dem Tier-
gesundheitsrecht vorgegebenen Biosicherheitsbestimmungen, 
wie beispielsweise Reinigungs- und Desinfektionsmaßnahmen, 
konsequent eingehalten werden. Biosicherheit bedeutet, dass 
die Geflügelhaltungen und Bestände sonstiger gehaltener Vögel, 
insbesondere auch von Hobby- und Freizeithaltungen, vor einem 
Seucheneintrag geschützt werden. Hierzu sind die Tierhalterin-
nen und Tierhalter nach dem Tiergesundheitsrecht verpflichtet.
Folgende Biosicherheitsmaßnahmen werden insbesondere 
empfohlen:
- 	� kein direkter oder indirekter Kontakt gehaltener Tiere mit 

Wildvögeln
- 	� Betreten der Haltungseinrichtungen nur mit stallspezifischer 

Kleidung bzw. Schutzkleidung, einschließlich Wechsel des 
Schuhwerks

- 	� Waschen der Hände mit Wasser und Seife vor dem Betreten 
und nach dem Verlassen der Haltungseinrichtung

- 	� Futter, Einstreu und sonstige Gegenstände, die mit Geflügel 
in Berührung kommen können, für Wildvögel unzugänglich 
aufbewahren

- 	� Füttern von Geflügel bei Auslauf- oder Freilandhaltung aus-
schließlich im Stall

- 	 Tränken nur mit Leitungswasser
- 	� betriebsfremde Personen und Haustiere von den Ställen fern-

halten
- 	 nur Zukauf gesunder Tiere aus unverdächtiger Herkunft
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Gesundheitliche Einschätzung und Verhalten der Bevölke-
rung
Für die allgemeine Bevölkerung schätzt das Friedrich-Loeffler-
Institut das Risiko einer Ansteckung als gering ein. In Deutsch-
land ist bislang kein Fall einer Infektion beim Menschen be-
kannt geworden. Bürgerinnen und Bürger sollten Wildvögel, die 
schwach, teilnahmslos oder auf andere Weise krank erscheinen, 
nicht anfassen oder mitnehmen. Wenn es sich dabei um einen 
wild lebenden Wasservogel, Greifvogel oder Rabenvogel han-
delt, ist das Tier unter Angabe des Fundorts dem Veterinäramt 
zu melden.
Im Schwarzwald-Baar-Kreis sind Meldungen per E-Mail an veta@
lrasbk.de möglich.
Eine aktuelle Übersicht über die Ausbrüche der Vogelgrippe / 
Geflügelpest bei Wildvögeln und gehaltenen Vögeln gibt es beim 
Friedrich-Loeffler-Institut im TSIS –TierSeuchenInformationsSys-
tem:

https://tsis.fli.de/cadenza/
Weitere Informationen
Aktuelles zur Lage in Baden-Württemberg: https://mlr.baden-
wuerttemberg.de/de/unsere-themen/tierschutz-tiergesundheit/
tiergesundheit/tierkrankheiten-tierseuchen-zoonosen/vogelgrip-
pe/aktuelles
Informationen des Friedrich-Loeffler-Instituts: https://www.fli.de/
de/aktuelles/tierseuchengeschehen/aviaere-influenza-ai-geflue-
gelpest/

BEKJ-Vortragsreihe Bildungsespresso:  
„Bauch- und Kopfschmerzen bei Kindern 
– Wie können wir unser Kind unterstützen?“
„Bauch- und Kopfschmerzen bei Kindern – Wie können wir unser 
Kind unterstützen?“ heißt der nächste Vortrag der Beratungsstel-
le für Eltern, Kinder und Jugendliche (BEKJ) des Landratsamtes 
Schwarzwald-Baar-Kreis. Lisa Steidle, Gesundheits- und Son-
derpädagogin (M.A.), Systemische Therapeutin und Mitarbeiterin 
der BEKJ referiert am Mittwoch, 28. Januar, um 19.30 Uhr in der 
Herdstraße 4 in VS-Villingen zu diesem interessanten Thema. In-
teressierte können in Präsenz oder online teilnehmen.
Zum Inhalt:
Schmerzen sind auch bei Kindern und Jugendlichen ein häufiges 
Phänomen. Im Schnitt leidet jedes fünfte Kind mindestens einmal 
pro Woche unter Schmerzen – am häufigsten sind Kopfschmer-
zen, gefolgt von Bauch- und Rückenschmerzen.
Zum Glück kann in den meisten Fällen eine körperliche Ursa-
che ausgeschlossen werden. Das bedeutet allerdings nicht, 
dass sich Kinder Schmerzen einbilden oder simulieren, sondern 
lediglich, dass im Körper keine Organstörung vorliegt, die die 
Schmerzen erklärt. Im Vortrag wird die Entstehung von funkti-
onellen Schmerzen erklärt und konkrete Tipps mitgegeben, wie 
Eltern ihr Kind bei Schmerzen unterstützen können.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Anzahl der Teilnehmer ist be-
grenzt, daher ist eine Anmeldung hilfreich. Anmeldungen sind 
möglich bei der BEKJ, Telefon: 07721 913-7676 von Montag bis 
Freitag, von 8.30 bis 11.30 Uhr und Montag bis Donnerstag, 14 
bis 16 Uhr oder E-Mail: beratungsstelle-bekj-vs@Lrasbk.de oder 
über das Online-Formular auf: www.Lrasbk.de/BEKJ
Weitere Infos zur Vortragsreihe der Beratungsstelle gibt es unter: 
www.Lrasbk.de/BEKJ

Drei Wanderwege im Schwarzwald-Baar-Kreis erneut als 
„Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“ ausgezeichnet
Der Schwarzwald-Baar-Kreis darf sich über erneute Wander-
Auszeichnungen freuen: Gleich drei beliebte Touren wurden vom 
Deutschen Wanderverband wieder mit dem Gütesiegel „Quali-
tätsweg Wanderbares Deutschland“ zertifiziert. Die ParadiesTour 
„Krottenbachtal“ bei Blumberg, die ParadiesTour „Unteres Glas-
bachtal“ bei Königsfeld sowie der „Geschichtspfad Unterkirnach“ 
konnten die hohen Qualitätskriterien des Verbandes bereits zum 
wiederholten Mal erfüllen.
Das Zertifikat steht für besonders attraktive und abwechslungs-
reiche Wandererlebnisse. Es bewertet unter anderem Wege-
führung, Markierung, Naturerlebnis, Infrastruktur und Wander-
freundlichkeit. Nur Routen, die in allen Bereichen überzeugen, 
erhalten die Auszeichnung. Mit der erneuten Zertifizierung wird 
der hohe Standard des Wanderangebots im Schwarzwald-Baar-
Kreis eindrucksvoll bestätigt. Die Auszeichnungen gelten jeweils 
für drei Jahre, bevor eine erneute Überprüfung erfolgt.

„Dass unsere Wanderwege erneut diese renommierte Auszeich-
nung erhalten haben, ist ein großartiger Erfolg für unsere Re-
gion. Ein besonderer Dank gilt den vielen Ehrenamtlichen des 
Schwarzwaldvereins, die mit Leidenschaft und Sorgfalt dafür 
sorgen, dass unsere Wege gepflegt, beschildert und erlebbar 
bleiben“, so Daniela Bailer, Projektmanagerin Wandern beim 
Landratsamt.
ParadiesTour „Krottenbachtal“
Teils alpinen Charakter weist die ParadiesTour Krottenbachtal 
auf, die erst steil auf den Scheffheu und später noch steiler hinab 
nach Eschbach führt. Garantiert sind auf der elf Kilometer langen 
Tour Aussichten weit darüber hinaus.
ParadiesTour „Unteres Glasbachtal“:
Eine Wanderung auf der 11,7 Kilometer langen ParadiesTour Un-
teres Glasbachtal ist wie ein Ausflug in die Vergangenheit. Denn 
entlang des Weges, der zumeist auf naturbelassenen Pfaden 
verläuft, liegen zahlreiche historische Höfe und Mühlen.
Geschichtspfad Unterkirnach:
Der Geschichtspfad Unterkirnach führt einmal rund um die Ge-
meinde. Wanderer tauchen auf der 11,3 Kilometer langen, vom 
Wanderverband als „kulturerlebnis“ zertifizierten Tour tief ein in 
die Historie des Luftkurortes.

Sammelbestellung für Forstpflanzen und Forstschutzma-
terial im Privatwald, Förderung waldbaulicher Maßnahmen
Privatwaldbesitzer können wieder Forstpflanzen und Schutzma-
terial für die Frühjahrspflanzung über das Kreisforstamt mitbe-
stellen. Der Bedarf sollte bis Freitag, 30. Januar, beim jeweils 
zuständigen Revierleiter angemeldet werden.
Wie das Kreisforstamt mitteilt, werden einige Baumarten, wie 
beispielsweise Rotbuche, Spitzahorn oder Douglasie, landes-
weit sehr stark nachgefragt. Deshalb kann es zu Lieferengpäs-
sen kommen. Eine frühzeitige Bestellung wird empfohlen. Eine 
Förderung von Pflanzmaßnahmen ist auch dieses Jahr möglich, 
sofern die Kriterien, wie beispielsweise eine Mindestfläche von 
0,1 Hektar und 40 Prozent Laubholzanteil erreicht werden. Auch 
diese Förderanträge sollten dem Forstamt bis 30. Januar vorlie-
gen.
Bei Fragen zur Baumartenwahl und zur Förderung stehen die 
Revierleiter und das Forstamt unter Telefon: 07721 913-5200 zur 
Verfügung.

Tourismus

Die Tourist-Information #EchtUnterkirnach zieht um!
Die Tourist-Information #EchtUnterkirnach, inklusive Postfilia-
le, zieht in der Woche vom 23.02. bis 27.02.2026 vom Müh-
lenplatz ins Rathaus um und ist für eine Woche geschlossen.
Ab dem 02.03.2026 begrüßen wir Sie von Montag bis Freitag 
von 09:00 bis 12:00 Uhr im Rathaus in der Villinger Straße 5.

Tourismusbüro aktuell

QR-Code scannen!
Aktuelle Veranstaltungen 
in Unterkirnach und im 
Landkreis.

Öffnungszeiten #EchtUnterkirnach und Postfiliale auf 
dem Mühlenplatz
Montag - Freitag,		 14.00 - 17.00 Uhr 
						      (Tourist-Information & Postfiliale)
Samstag,				    10.00 - 12.00 Uhr 
						      (Tourist-Information & Postfiliale)

Öffnungszeiten #EchtUnterkirnach und Postfiliale auf 
dem Mühlenplatz

Montag - Freitag
 

Samstag

14.00 - 17.00 Uhr 

10.00 - 12.00 Uhr 

QR-Code scannen!
Aktuelle Veranstaltungen 

in Unterkirnach 
und im Landkreis

(Tourist-Information & Postfiliale)

(Tourist-Information & Postfiliale)

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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Öffnungszeiten der Spielscheune
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag,	
										          15.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag,		 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Mittwoch							       geschlossen

Standesamtliche Nachrichten

Altersjubilare
Wir gratulieren am:
23.01.	Herr Hartmut Otto Ganter	�  zum 80. Geburtstag;
29.01.	Herr Dimitrios Butz	�  zum 70. Geburtstag.
Herzlichen Glückwunsch!

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirche St. Jakobus

Gottesdienste und Aktuelles in Unterkirnach
SAMSTAG, den 24.01.2026, Hl. Franz von Sales
18.00 	Uk 	� Eucharistiefeier als Vorabendmesse mit Pfarrer 

Thomas Mitzkus
MITTWOCH, den 28.01.2026, Hl. Thomas von Aquin
18.00 			�  Eucharistiefeier mit Investitur von Pfarrer Thomas 

Mitzkus und Einführung des Kernteams und des 
Verwaltungsvorstandes - Münster ULF, VS-Villin-
gen -

DONNERSTAG, den 29.01.2026
17.00 	Pf 		 Rosenkranzgebet
18.00 	Uk 	� Eucharistiefeier als allgemeiner Jahrtag für die 

Verstorbenen der letzten 20 Jahre in den Mona-
ten Dezember und Januar: Elke Peuckert, Agnes 
Knörle, Gerda Lütjens (2007) / Josef Furtwäng-
ler (2009) / Sophie Bucher, Maria Dufner (2010) 
/ Franz Storz, Hans Gühring (2011) / Klaus Keß-
ler, Zäzilia Herrmann, Otto Bächle (2013) / Erika 
Rosenfelder, Lioba Dold, Hubert Moser, Maria 
Rösch (2014) / Elisabeth Trillen (2015) / Reinhil-
de Baumann, Mechthilde Storz, Ursula Witzinger 
(2017) / Lioba Storz (2019) / Konrad Weißer, Ru-
zica Strmic, Hedwig Dittrich, Yannick Rapp (2020) 
/ Willi Baier, Maria Furtwängler (2021) / Elisabeth 
Ketterer (2022) / Walter Huber (2024)

Gemeindeversammlung
Am Sonntag, dem 18. Januar 2026, fand nach der Wortgottes-
feier eine Gemeindeversammlung statt.
Es nahmen insgesamt 53 Personen daran teil.
Es wurde einstimmig beschlossen, das Gemeindeteam in der 
Versammlung zu wählen.
Kandidiert für die Mitgliedschaft im Gemeindeteam haben fol-
gende Personen:
•	 Auber, Karina
•	 Fürderer, Martin
•	 Günter, Janine
•	 Kreuzpointner, Ulrike
•	 Peter, Sandra
•	 Wahl, Herwig
•	 Wahl, Maria

Diese wurden einstimmig mit einer Enthaltung per Akklamation 
gewählt.
Herzliche Glück- und Segenswünsche allen Neu- und Wieder-
gewählten und vielen Dank denen, die sich nicht mehr zur Wahl 
stellten und aus dem Gremium ausscheiden, für ihr langjähriges 
Engagement!
Gemeindereferentin Evelyn Zinser, pastorale Ansprechperson

Kontaktdaten:
Pfarrbüro, Gabriele Kneißle, Tel. 07721/54717, 
E-Mail: unterkirnach@kath-zwibriki.de
Gemeindereferentin Evelyn Zinser, Tel. 07721/502334, 
E-Mail: zinser@kath-zwibriki.de

Sprechzeiten des Pfarrbüros:
Dienstag, 		   9 - 12 Uhr
Donnerstag, 	 16 - 17.30 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten können Sie gerne auf den Anrufbeant-
worter sprechen oder Sie wenden sich an das Pfarrbüro Bri-
gachtal (Tel. 07721/32548).

Evangelische Kirchengemeinde

Infos und Aktuelles aus der Evang. Kirchengemeinde

Wochenspruch:
„Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, die zu Tische sitzen werden im Reich Gottes.“ 

(Lk 13,29)

Digitale Angebote der Stadtgemeinde finden Sie auf unserer 
Homepage www.evangelisch-villingen.de

Sonntag, 25.01.
10.00 Uhr 	� Gottesdienst mit Abendmahl in der Petruskirche, 

Görlitzer Str. 24
11.00 Uhr 	� JA-Gottesdienst für Jung und Alt in der Pauluskir-

che, Kalkofenstr. 41
17.00 Uhr 	 Sonntagsmusik, Liederabend in der Petruskirche
Montag, 26.01.
18.00 Uhr 	 Friedensgebet in der Johanneskirche, Gerberstr. 11
Mittwoch, 28.01.
17.30 - 		�  19.00 Uhr Gemeindehaus der Kath. Gemeinde 

Unterkirnach, Kirchplatz 4:
				�    Pfadfindergruppe VCP „Panther“, 6 - 10 Jah-

re (Infos: Alexander Gleiche, alexander_damrau@
vcp-unterkirnach.de und Diana Gleiche, diana.
gleiche@vcp-unterkirnach.de)

Donnerstag, 29.01.
19.00 Uhr 	� Gemeindehaus der Kath. Gemeinde Unterkirnach, 

Kirchplatz 4: Pfadfindergruppe VCP „Wander-
falken“, 11 – 13 Jahre

Sonntag, 01.02.
10.00 Uhr 	� Gottesdienst mit Abendmahl in der Johanneskir-

che
11.00 Uhr 	� JA-Gottesdienst „Zeichen & Wunder“ in der Pau-

luskirche, Kalkofenstr. 41

Aus der Dorfgemeinschaft

Freiwillige Feuerwehr

Ihre Feuerwehr informiert:

Jahreshauptversammlungen
Wir möchten hiermit nochmals auf unsere bevorstehenden Jah-
reshauptversammlungen am 30.01.2026 in der Schlossberghal-
le hinweisen.
Die Versammlung der Jugendfeuerwehr beginnt um 19.00 Uhr, 
die der Einsatzabteilung um 20.00 Uhr.
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Christbaumsammlung
Bei winterlichem Wetter führte die Jugendfeuerwehr am 10.01.26 
die Christbaumsammlung durch. Trotz des widrigen Wetters 
haben viele Bürger ihre Bäume zur Verfügung gestellt. Hierfür 
möchten wir uns recht herzlich bei der ganzen Bevölkerung be-
danken.

 
Winterliche Christbaumsammlung�  
� Foto: Feuerwehr Unterkirnach

Einladung zum Osterfeuer
Am Karsamstag, 04.04.26 lädt die Freiw. Feuerwehr wieder zum 
Osterfeuer ein. Nähere Informationen folgen noch. Gerne begrü-
ßen wir Sie als unsere Gäste.

Altmetallsammlung 2026
Unsere diesjährige Altmetallsammlung findet am Samstag, 
25.04.2026, statt. Wir bitten um entsprechende Vormerkung, da 
dieser Termin nicht im Abfallkalender des Landkreises steht.
Ihre Feuerwehr

SKC Rot-Weiß Unterkirnach e.V.

Spielbericht vom 17.01.2026
1. und 2. Mannschaft gewinnen ihre Punktespiele, 
Stefan-Provinsky-Auber spielt wieder über 600 Kegel

Landesliga
Mit 3435 Kegeln spielt die 1. Mannschaft ihre zweitbeste Ke-
gelzahl bei den Heimspielen, seit die Regel über 120 Wurf ein-
geführt wurde. Das heutige Punktespiel gewann die 1. Mann-
schaft deutlich gegen SKF 93 Lahr. Es war eine geschlossene 
Mannschaftsleistung. Tim und David erspielten im Startpaar 
einen 100-Kegel-Vorsprung. Armin und Michael erhöhten den 
Vorsprung auf 130 Kegel. Die beiden Stefans im Schlusspaar 
erhöhten den Vorsprung bis zum Schluss auf 226 Kegel. Der 
Tagesbeste, Stefan Provinsky-Auber, kegelte hervorragende 601 
Kegel bei 0 Fehlwürfen.
SG Unterkirnach/Furtwangen 1 – SKF 93 Lahr 1
3435:3209 Kegel 7:1 Mannschaftspunkte
Einzelergebnisse: Tim Pfaff (571:494), David Uhl (581:558), 
Armin Schmider (544:546), Michael Storz (558:526), Stefan Pro-
vinsky-Auber (601:562), Stefan Weiß (580:523)

Bezirksklasse A
Ebenfalls deutlich gewann die 2. Mannschaft gegen Hrvatska 
Schwenn./Schramberg. Marco und Christoph übergaben dem 
Mittelpaar 150 Kegel Vorsprung, wobei der Tagesbeste, Chris-
toph, dem Gästespieler 163 Kegel abnahm. 65 Kegel gab das 
Mittelpaar mit Bernhard und Lothar an das Schlusspaar ab. Mar-
kus und Siegmund gaben sich keine Blöße mehr und erhöhten 
den Vorsprung bis zum Schluss auf 183 Kegel. Damit kletterte 
die 2. Mannschaft wieder auf den 2. Tabellenplatz.
SG Unterkirnach/Furtwangen X1 – Hrvatska Schwenningen/
Schramberg M2
3175:2992 Kegel 6:2 Mannschaftspunkte
Einzelergebnisse: Marco Weißer (519:532), Christoph Weißer 
(581:418), Bernhard Uhl (482:574), Lothar Willmann (514:487), 
Markus Pfaff (549:496), Siegmund Lubenow (530:485)

Am kommenden Wochenende sind Bezirkseinzelmeister-
schaften.
Am Samstag, dem 31.01., haben beide Mannschaften Aus-
wärtsspiele zu bestreiten. Um 16,30 Uhr kegelt die 1. Mann-
schaft gegen den Tabellenletzten ESV Villingen 2, während die 
X1 Mannschaft um 17,30 Uhr gegen Titisee-Hinterzarten X1 auf 
den (un)geliebten Kegelbahnen in Hölzlebruck spielen.

Verein für Heimat- und
Orchestriongeschichte e.V.

Öffnung der Heimatstube
Nachdem immer wieder bemängelt wurde, dass die Räume der 
Heimatstube in Unterkirnach nicht öffentlich zugänglich seien, 
gibt es nun eine wesentliche Änderung.
Nach langer Vorbereitungszeit werden ab dem 23.01.2026 die 
Räume der Heimatstube in der „Alten Schule“ freitags von 15:00 
bis 17:00 Uhr für die Allgemeinheit geöffnet. Vorerst im 14-tä-
gigen Wechsel können die Räume ohne Führung, jedoch unter 
Aufsicht, in Augenschein genommen werden.
Über drei kleine Bildschirme erhalten die Besucher einige Infor-
mationen über das Orchestrion sowie über verschiedene hand-
werkliche Tätigkeiten oder Gegenstände – mit dem Ziel, Besu-
cher zu einem späteren Zeitpunkt zum Besuch einer Führung zu 
animieren.
In dem kleinen Museum wird die lange Zeit der Entwicklung des 
Uhrenbaus bis hin zum Bau des „ersten Schwarzwälder Orches-
trions“ durch Carl Blessing auf dem Salvest anschaulich aufge-
zeigt.
Da diese wundervolle Entwicklung immer noch viel zu wenig all-
gemein bekannt ist, will der Verein auf diese Weise versuchen, 
noch mehr Menschen dafür zu begeistern.
Der Verein für Heimat- und Orchestriongeschichte e. V. freut sich 
deshalb auf zahlreiche interessierte Besucher.

NUSSBAUM.de
Dein ePaper auf
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